
Sommersportwochen
inder Ferienzeit

Die Sommersportangebote von

ASKÖ, ASVÖ und SPORTUNION sind

für Eltern und Kinder geeignet. Die

Kleinen können diverse Sportarten

ausprobieren und die Eltern wissen

ihre Kids bestens betreut. Seiten 2–4

„Bewegt imPark“geht
indienächsteRunde

Kostenlose Bewegungskurse in

ganz Salzburg: Die drei Sportdach-

verbände sind heuer wieder am

bundesweiten Projekt „Bewegt im

Park“ beteiligt und stellen ein tolles

Angebot bereit. Seite 5

Konzepte fürKinder-
und Jugendschutz

Schutz, Sicherheit und persönliche

Entfaltung spielen auch im organi-

sierten Sport eine große Rolle. ASKÖ,

ASVÖ und SPORTUNION engagieren

sich im Bereich Kinder- und Jugend-

schutz seit Jahren stark. Seite 10
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Die Sommersportangebote von ASKÖ, ASVÖ und
SPORTUNION sind für Kinder und Jugendliche der
perfekte Zeitvertreib in den Ferien. Ein Überblick.

ASKÖ
ASKÖ-Sommersportwochen
Lange Sommerferien, aber keine
Idee, wie Sie Ihre Kinder beschäf-
tigen sollen? Die ASKÖ-Sommer-
sportwochen bringen Action, Ab-
wechslung und jede Menge gute
Laune in die Ferien. Kinder von
8 bis 14 Jahren erleben hier Sport-
vielfalt pur – professionell von
ausgebildetem Personal betreut,
sinnvoll gestaltet und mit echtem
Mehrwert für Körper, Kopf und
Gemeinschaftsgefühl.

Ob Slackline, Hip-Hop, Karate,
Street Racket, Breakdance oder
Flag Football – jede Woche bietet
ein neues buntes Programm. In
Zusammenarbeit mit verschiede-
nen ASKÖ-Vereinen können die
Kinder unterschiedliche Sport-
arten kennenlernen. Je nach Wet-
terlage wird die Zeit mit Bewe-
gung in der Natur, Sportspielen
am Sportplatz oder im Innen-
bereich mit kreativen Bastel-
workshops und Bewegungsein-
heiten in der Halle verbracht. Das
Motto: ausprobieren, entdecken,
mitmachen! Und dabei geht’s
nicht nur um Bewegung, sondern
auch um Fairness, Miteinander
und Selbstvertrauen.

„Sport & Englisch“
Ein besonderes Highlight sind die
Sommersportwochen „Sport &
Englisch“ – eine perfekte Kombi-
nation aus Bewegung, Spaß und
Sprachenlernen für Kinder zwi-
schen 10 und 14 Jahren. In dieser
Woche geht es nicht nur sportlich
zur Sache, sondern auch sprach-
lich – und das ganz ohne Schul-
bankatmosphäre. Qualifizierte
Trainer:innen nutzen aktive
Lernmethoden, wobei Kinder mit

Sommersport:
Angeboteder
Dachverbände

unterschiedlichem Sprachniveau
voneinander profitieren können.
Die Woche ist ideal für alle, die
sich in den Ferien sportlich aus-
powern, Neues ausprobieren und
dabei ganz nebenbei ihr Englisch
verbessern wollen – in einer At-
mosphäre, die motiviert, verbin-
det und begeistert.

Jetzt frühzeitig anmelden!
Die Mischung aus Sport, Spaß
und pädagogischem Anspruch
macht die ASKÖ-Sommersport-
wochen besonders. Top ausgebil-
dete Betreuer:innen und kindge-
rechtes gesundes Essen runden
das Ferienangebot ab. Durch fle-
xible Bring- und Abholzeiten pas-
sen sich die verschiedenen Wo-
chen auch perfekt an den Fami-
lienalltag an. Die ASKÖ-Som-
mersportwochen finden an meh-
reren Standorten in Salzburg
statt: Gnigl, Itzling, Saalfelden
und Schwarzach. Die Nachfrage
ist groß und einige Wochen sind
schon ausgebucht – also frühzei-
tig anmelden! Die genaue Auflis-
tung der Termine finden Sie im
Kalender in der Mitte dieses
Hefts. Zusätzlich bieten auch
mehrere ASKÖ-Mitgliedsvereine
sportliche Ferienprogramme an
(siehe Website ASKÖ Salzburg).

Infos & Kontakt:
ASKÖ Landesverband Salzburg
Tel.: +43 662 / 87 16 23
WWW.ASKOE-SALZBURG.AT

ASVÖ
Turnwoche TVGrödig
7. 7. bis 11. 7.
8.30 bis 16.30 Uhr
Turnen an Geräten, auf Airtrack
und Riesentrampolin, Akrobatik

und Parkour – eine Woche voller
Action wartet auf Kinder von
7 bis 13 Jahren beim Turnverein
Grödig. Auch für Nichtvereins-
mitglieder offen. Am Ende der
Woche gibt es einen Turnwett-
kampf und eine Abschlussshow.

Infos & Anmeldung:
WWW.TV-GROEDIG.AT/PAGES/POSTS/

FERIENTURNWOCHE-49.PHP

CORNELIA.FEIK@GMAIL.COM

Tel.: +43 676 / 7304374

Performance Camps
Siegertypen vertrauen nicht dem
Zufall, sondern Profis. Die Coa-
ches Patrick Zuckerstätter und
Christian Rothart widmen sich
in drei sportartübergreifenden
Sommercamps jungen Leistungs-
sportler:innen auf ihrem Weg an
die Spitze. Individuelle Betreu-
ung, modernste Diagnostik und
Trainingsmethodik unterstützen
die Athlet:innen in Kleingruppen

bei den jeweils einwöchigen
Camps im Sommer. Es können
sowohl alle drei Camp-Wochen
als auch nur ein Camp oder zwei
Camps gebucht werden.

Camp 1: 21. 7. bis 25. 7.
Camp 2: 4. 8. bis 8. 8.
Camp 3: 25. 8. bis 29. 8.

Infos & Anmeldung:
WWW.ASVOE-SBG.AT/PROJEKTE/

TL-PERFORMANCE-SUMMER

Lions Camp&
ASVÖ-Sommer-Safari
2025 finden an unterschiedli-
chen Standorten polysportive
einwöchige Camps für Kinder
ab 6 Jahren statt. Mit Bewegungs-
coaches können sportbegeisterte
Kinder und Jugendliche jeweils
eine Woche lang ganztags Sport-
arten ausprobieren und erlernen.
Zudem finden an manchen
Standorten im Anschluss an die
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Camps die ASVÖ-Familiensport-
tage statt (siehe unten).

ATP Lions Camp 1
Sportzentrum Nord:
14. 7. bis 18. 7.
WWW.ATP-LIONS.COM/CAMP

ATP Lions Camp 2
Sportzentrum Nord:
28. 7. bis 1. 8.
WWW.ATP-LIONS.COM/CAMP

Filus Sommer Safari
St. Johann
28. 7. bis 31. 7.
(1. 8. Familiensporttag)
WWW.ASVOE-SBG.AT/PROJEKTE/

FAMILIENSPORTTAG-1

Filus Sommer Safari
Kuchl
4. 8. bis 7. 8.
(Fr., 8. 8., Familiensporttag)
WWW.ASVOE-SBG.AT/PROJEKTE/

FAMILIENSPORTTAG-1

Filus Sommer Safari &
ATP Lions Camp 3
Sportzentrum Nord:
25. 8. bis 28. 8.
(29. 8. Familiensporttag)
WWW.ATP-LIONS.COM/CAMP

FAST
Die Familiensporttage gehen
auch heuer an unterschiedlichen
Standorten über die Bühne. Die
lokalen Vereine präsentieren ihre
Sportangebote und Kinder kön-
nen Sportarten ausprobieren.
Bogenschießen, Fußball, Tanzen,
Klettern, Sprinten u. v. m. erwar-
tet die Kinder. Die Teilnahme ist
gratis und ohne Anmeldung.

1. 7.:
Familiensporttag Tamsweg
13 bis 16 Uhr

3. 7.:
Familiensporttag Wals
13 bis 16 Uhr

1. 8.:
Familiensporttag
St. Johann im Pongau
9 bis 14 Uhr

8. 8.:
Familiensporttag Kuchl
9 bis 14 Uhr

29. 8.:
Familiensporttag
Sportzentrum
Salzburg Nord
9 bis 14 Uhr

2. 9.:
Familiensporttag Seekirchen
13 bis 17 Uhr

4. 9.:
Familiensporttag Saalfelden
10 bis 14 Uhr

Mehr Infos:
WWW.ASVOE-SBG.AT/

PROJEKTE/FAMILIENSPORTTAG

MOTA
Der Verein MOTA Salzburg orga-
nisiert wie jedes Jahr Sommercir-
cuswochen in Salzburg, Anthe-
ring und St. Gilgen am Wolfgang-
see. Kinder ab Jahrgang 2018 kön-
nen Zirkusluft schnuppern und
jonglieren, balancieren, Einrad
fahren, Artistik, Akrobatik und
vieles mehr erlernen. Einige Rest-
plätze sind noch vorhanden.

Mehr Infos:
WWW.MOTA-SBG.AT/SOMMERCIRCUS

OFFICE@MOTA-SBG.AT

Tel.: +43 660 / 713 1001

SPORTUNION
Mit ihren 446 Vereinen sorgt die
SPORTUNION in den Ferien für
Spaß, Spannung und Action. Und
das für Jung und Alt. Mit den viel-
fältigen Angeboten sollen Kinder,
Jugendliche und Familien glei-
chermaßen für Bewegung und
Sport begeistert werden.

SOMMER 2025
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UGOTCHI-Actionday
Am 1. Juli ist es endlich wieder so
weit. Bereits zum vierten Mal ver-
anstaltet die SPORTUNION Salz-
burg den beliebten UGOTCHI-
Actionday für Volksschüler:in-
nen am Gelände des Sportzent-
rums Mitte. Frei nach dem Motto
„Ausprobieren, austoben und
Spaß haben“ steht ein ganzer
Vormittag zur Verfügung. Am
Plan stehen unter anderem Feld-
hockey, Ultimate Frisbee, Air-
track und vieles mehr.

Mehr Infos:
SPORTS4FUN.SPORTUNION.AT

UNIQA-Trendsportfestival
Trendsportarten bekommen am
2. Juli eine große Bühne. Die
SPORTUNION Salzburg veran-
staltet gemeinsam mit UNIQA im
Sportzentrum Mitte das Trend-
sportfestival. Dabei können Ju-
gendliche Sportarten kennen-
lernen, die ihnen zuvor noch un-
bekannt oder unzugänglich wa-
ren. Neben Quidditch, Rhönrad-
turnen und diversen Geschick-
lichkeitsparcours stehen zahlrei-
che weitere Highlights auf dem
Programm.

Mehr Infos:
SPORTUNION.AT/SBG/

UNIQA-TRENDSPORTFESTIVAL

Sports4Fun
Im Rahmen von Sports4Fun
haben Kinder und Jugendliche
im Alter von 6 bis 16 Jahren auch
in diesem Jahr wieder die Mög-
lichkeit, eine breite Palette
an Sportarten auszuprobieren.
An sieben Standorten im
Bundesland stehen 40 Sportsta-
tionen zur Auswahl. Der Tour-

kalender 2025 umfasst insgesamt
37 Termine.

Mehr Infos:
SPORTUNION.AT/SBG/

PROJEKTE/SPORTS4FUN

Kids Triathlon am 19. Juli
Der Trumer Triathlon lockt ne-
ben zahlreichen Eliteathlet:in-
nen auch unzählige Hobbysport-
ler:innen an den Start. Besonder-
heit der Veranstaltung ist unter
anderem der Kids Triathlon

presented by Generali. Dieser
ist eine einzigartige Gelegenheit
für junge Sportler:innen, die
drei Disziplinen des Triathlons
auszuprobieren und sich mit
Gleichaltrigen zu messen.
Neben der sportlichen Heraus-
forderung fördert dieser Bewerb
zugleich vor allem den Nach-
wuchs – und das in einer der
schönsten Triathlon-Locations
Österreichs.

Mehr Infos:
TRUMER-TRIATHLON.AT/DE

Tag des Sports
Mittendrin statt nur dabei ist die
SPORTUNION Salzburg – wie
auch ASKÖ und ASVÖ – am
6. September. Die Salzburger Alt-
stadt verwandelt sich an diesem
Tag zum Austragungsort des Tags
des Sports. Bei der Open-Air-
Sportveranstaltung sind alle
herzlich eingeladen, neue Sport-
arten kennenzulernen und so
vielleicht versteckte Talente und
Leidenschaften in sich selbst zu
entdecken.

Mehr Infos:
WWW.TAGDESSPORTS-SALZBURG.ATBI
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SOMMER 2025

Im Rahmen des bundesweiten Projekts „Bewegt im Park“ bieten die Sportdachverbände ASKÖ,
ASVÖ und SPORTUNION auch 2025 wieder kostenlose Bewegungskurse in ganz Salzburg an.

Das Angebot richtet sich an Men-
schen jedes Alters und Fitnessni-
veaus, ist unverbindlich, frei zu-
gänglich und findet ohne Anmel-
dung direkt in öffentlichen Park-
anlagen statt.

Ob Yoga, Rückenfit, Qigong
oder funktionelles Training – die
Einheiten werden von qualifi-
zierten Trainer:innen geleitet
und laden zum Mitmachen unter
freiem Himmel ein. Ziel ist es, die
Freude an Bewegung zu fördern
und einen unkomplizierten Zu-
gang zu gesundheitsorientiertem
Training zu schaffen.

„Bewegt im Park“ ermöglicht
in Salzburg insbesondere ein
wohnortnahes Bewegungsange-
bot, das die Lebensqualität stärkt
und zur aktiven Gesundheits-
vorsorge beiträgt – gemein-
schaftlich, professionell und
kostenfrei.

Angebote der drei
Sportdachverbände
In weiterer Folge finden Sie
detailliertere Informationen zu
den „Bewegt im Park“-Angeboten
2025 der drei Sportdach-
verbände.

ASKÖ
Die ASKÖ Salzburg ist vor allem
in den Regionen Pinzgau und
Pongau vertreten: Hier laden
Bewegungsformate wie „Fit in
den Sommer“ in Zell am See oder
funktionelles Ganzkörpertrai-
ning in Altenmarkt zur aktiven
Teilnahme ein.

ASVÖ
Der ASVÖ Salzburg lädt mit ins-
gesamt 22 Kursen in der Stadt
Salzburg, im Flachgau, Tennen-
gau und Pinzgau zum Mitmachen
ein. Ob Yoga, Tanz, Fitness oder
Ganzkörpertraining – hier finden
Sportbegeisterte jedes Alters
garantiert das passende Bewe-
gungsangebot.

„Bewegt imPark“: Kostenlose
Sportkurseunter freiemHimmel

SPORTUNION
Über 35 Kurse an 17 ver-
schiedenen Standorten in und
um Salzburg stehen bei der
SPORTUNION zur Auswahl. Die
Einheiten starten bereits in den
frühen Morgenstunden und er-

strecken sich bis zum Abend. So-
mit ist für jeden Terminkalender
etwas dabei. Das vielfältige Ange-
bot der SPORTUNION Salzburg
reicht heuer von Pilates über
Konditionsgymnastik bis zum
Dance-Work-out.

Infos & Kontakt:
WWW.BEWEGT-IM-PARK.AT
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Jetzt QR-Code

scannen und Kurse

auf einen Blick sehen!
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Die SPORTUNION feiert in diesem Jahr das 80-jährige Bestehen. Allein im Landesverband Salzburg
sind derzeit 77.346 Mitglieder aus 446 Vereinen zu finden.

Die aufkeimende Lebensfreude
nach dem Ende des Zweiten Welt-
kriegs hatte dazu geführt, dass
am 27. Oktober 1945 Oberst Erwin
Haahs-Ehrenfeldt, Karl Iser und
Josef Koppler den Salzburger
Landesverband der Österreichi-
schen Turn- und SPORTUNION
gründeten. Sie schufen damit die
Grundlage für eine stetige, dauer-
hafte und erfolgreiche Entwick-
lung des organisierten Sports in
Salzburg.

Nach 80 bewegten Jahren und
dank dem besonderen Engage-
ment vieler Idealisten freut sich
der Landesverband heute, Part-
ner von 446 Mitgliedsvereinen zu
sein. Gemeinsam werden den
sportbegeisterten Salzburger:in-
nen optimale Rahmenbedingun-
gen geboten und Kinder und
Jugendliche werden durch viel-
fältige Bewegungsangebote zum
Sport animiert.

Ehrenamt als wichtige Säule
77.346 Mitgliedschaften zeugen
von der Bedeutung der
SPORTUNION Salzburg in ihrer
Trägerfunktion für die Bereiche
des Breiten-, Freizeit-, Gesund-
heits- und Leistungssports im
gesamten Bundesland. Über 114
verschiedene Sportarten von
Taekwondo über Ski alpin bis
zum Tischtennis werden in den
Vereinen der SPORTUNION
Salzburg ausgeübt. Insbesondere
in den Bereichen Integration,
Inklusion und Gendergerechtig-
keit startete die SPORTUNION
Salzburg in den vergangenen
Jahren zahlreiche Initiativen und
Projekte und konnte so den Sport
in seiner Vielfalt weiterent-
wickeln.

Viele Tätigkeiten werden eh-
renamtlich von SPORTUNION-
Funktionär:innen geleistet. Pro
Jahr entfallen hier über 1,5 Millio-
nen Stunden allein auf das Bun-
desland Salzburg.

80 JahreSPORTUNION:
GroßeFeier imStephansdom

Feier der Tradition &
Innovation imStephansdom
Anlässlich dieses Jubiläums feier-
te die SPORTUNION am 2. Mai
im Wiener Stephansdom mit
Festgottesdienst, Musik, Akroba-
tik und Prominenz aus Sport,
Wirtschaft und Politik. Für ein
visuelles Highlight sorgten die
Artistinnen von SPORTUNION
Aerial Silk Vienna. Ihre spektaku-
läre Performance an einem mehr
als 30 Meter langen Tuch aus dem
Dachgeschoß des Doms beein-
druckte das Publikum und zahl-
reiche Ehrengäste.

Das Präsidiumder SPORTUNIONÖsterreich feierte den rundenGeburtstag imWiener Stephansdom.

Für Gänsehautmomente sorgte die Choreografie der SPORTUNION
Aerial Silk Vienna im Rahmen der Feierlichkeiten.
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Mit dem Union Yacht ClubMattsee und dem SegelclubMattsee, die heuer beide besondere
Jubiläen feiern, teilen zwei Vereine des ASVÖ Salzburg schon seit langer Zeit die gleiche Leidenschaft.

Seit dem Olympiasieg von Lara
Vadlau und Lukas Mähr hat der
Segelsport in Österreich wieder
mehr Aufmerksamkeit bekom-
men. Am Mattsee finden sich
zwei Vereine, die seit vielen Jah-
ren im Segelsport verankert und
wichtige Anlaufstellen für den
Jugendsport sind.

Der ASVÖ-Verein Union Yacht
Club Mattsee hatte im Mai gerade
seinen 100. Geburtstag, der mit
einem großen Festakt im
Fahr(t)raum Mattsee gebührend
gefeiert wurde. Zudem war es der
Abschluss eines großen Regatta-
wochenendes, an dem mit der O-
Jolle gesegelt wurde und 45 Boote
aus den Niederlanden, Deutsch-
land und Österreich teilnahmen.
Der UYC Mattsee gilt seit vielen
Jahren als O-Jollen-Zentrum Ös-
terreichs.

Im März 1925 gegründet, war
der Verein einer der zehn Zweig-
vereine des Union-Yacht-Clubs
und wurde von Seglerfamilien
aus Wien gegründet, die auf Ur-
laub am Mattsee waren. Bereits
von Beginn an konnte der Verein
sportliche Erfolge erzielen und
1932 sogar Hans Riedl zu den
Olympischen Spielen nach Los
Angeles schicken.

Trotz der schwierigen Bedin-
gungen in der Zeit nach dem
Krieg gelang es dem Segelclub
rasch, den regulären Vereinsbe-
trieb wieder aufzunehmen. Die
Mitgliederzahlen stiegen konti-
nuierlich, ebenso wie die Beliebt-
heit des Clubs. Ein bedeutender
Meilenstein wurde 1960 gesetzt:
Mit finanzieller Unterstützung
des ASVÖ, der Salzburger Lan-
desregierung, der Stadt Salzburg
sowie des Österreichischen Se-
gelverbandes konnte ein eigenes
Clubhaus errichtet werden.

Dieses neue Zentrum des Ver-
einslebens ermöglichte es, zahl-
reiche Regatten mit großer Teil-
nehmerzahl auszutragen und das

100 Jahreund75 Jahre
Segelsport amMattsee

Ansehen des Clubs weiter zu fes-
tigen. Ein Umbau 2019/20 konnte
zudem das Clubhaus erweitern
und ermöglichte einen separaten
multifunktionalen Clubraum mit
Terrasse.

Ein besonderer Fokus der Ver-
einsarbeit liegt auf dem Nach-
wuchs: Die Förderung junger Seg-
lerinnen und Segler hat im Laufe
der Jahre stark an Bedeutung ge-
wonnen. Neben den jugendli-

chen Mitgliedern, die fest im Club
integriert sind, bietet der Verein
auch regelmäßig Schnuppertage
sowie eine spezielle Jugendwo-
che an. Dabei haben interessierte
Kinder und Jugendliche die Mög-
lichkeit, das Segeln spielerisch in
der Gruppe zu erlernen und erste
Erfahrungen auf dem Wasser zu
sammeln.

Der lebendige Club kann auf
viele Jahre in starker Gemein-

schaft zurückblicken. Neben vie-
len sportlichen Erfolgen stärken
Veranstaltungen wie gemeinsa-
me Ausfahrten, Clubabende,
Seglerbälle oder regelmäßige
Stammtische den Zusammenhalt
innerhalb der Clubmitglieder.
Heute zählt der Yachtclub 135
Mitglieder – Tendenz steigend.

Der im Vergleich etwas größere
Verein am Mattsee mit ca. 300
Mitgliedern ist der Segelclub
Mattsee. Vor 75 Jahren gegründet,
ist er heute einer der größten und
aktivsten seiner Art in Öster-
reich. Die Mitglieder konnten
bereits eine Vielzahl an Erfolgen
erringen, darunter zahlreiche
Staatsmeistertitel, eine Welt-
meisterin im Hochseesegeln, Eu-
ropameister sowie ein Weltum-
segler – ein Beweis für die hohe
sportliche Qualität des Vereins.

Auch hier gilt der Schwer-
punkt in der Arbeit und Ausbil-
dung von Kindern und Jugendli-
chen. Derzeit segeln 30 Kinder
für den Verein, von Anfänger:in-
nen bis zu Regattasegler:innen.
Die konsequente Jugendarbeit
bildet das Fundament für zu-
künftige sportliche Erfolge und
stärkt zugleich den Gemein-
schaftssinn im Club. Das 75. Jubi-
läum wird heuer auf dem Wasser
gefeiert mit einer Korsar- und
Piratmeisterschaft im Juni, dem
Finale der Segelbundesliga Ende
September und der Seemeister-
schaft im Oktober.

Der Union Yacht Club Mattsee
veranstaltet zudem Anfang Okto-
ber das Finale der österreichi-
schen Damen-Segelbundesliga.

Mit diesem vielfältigen Regat-
taprogramm und einer starken
Vereinsbasis ist der Segelsport
am Mattsee bestens für die
Zukunft gerüstet. Der ASVÖ Salz-
burg gratuliert herzlich zum 100-
jährigen und 75-jährigen Beste-
hen und wünscht weiterhin viel
Erfolg und stets guten Wind!

Helmut Knittel auf der O-Jolle „Flirt“ Ende der 1950er-Jahre.

Der UYCMattsee ist als O-Jollen-ZentrumÖsterreichs bekannt.
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Kinder und Jugendliche haben ein Recht auf Schutz, Sicherheit und persönliche Entfaltung.
Damit dies auch im Sport umgesetzt wird, gibt es passende Kinder- und Jugendschutzkonzepte.

Gerade im Vereinsleben, wo Ver-
trauen, Nähe und Vorbildwir-
kung eine große Rolle spielen,
trägt der organisierte Sport eine
besondere Verantwortung für
das Wohl seiner jüngsten Mitglie-
der. Kinderschutz ist dabei mehr
als ein Thema für den Ernstfall:
Er beginnt mit einer klaren Hal-
tung, Aufmerksamkeit und der
Bereitschaft, Verantwortung zu
übernehmen. Damit Kinder und
Jugendliche in Sportvereinen
entsprechend geschützt werden,
haben die Sportdachverbände
ASKÖ, ASVÖ und SPORTUNION
passende Kinder- und Jugend-
schutzkonzepte erstellt, die zur
Anwendung kommen. Diese wer-
den ständig evaluiert und opti-
miert. Hier ein Überblick:

ASKÖ
Die ASKÖ Salzburg setzt auf prä-
ventive Maßnahmen und eine of-
fene Kultur des Vertrauens. Be-
sonders wichtig ist die aktive Ein-
bindung der Kinder und Jugendli-
chen: Bei den ASKÖ-Sommer-
sportwochen entwickeln die Kin-
der gemeinsam Verhaltensre-
geln, die auf ihren eigenen Erfah-
rungen und Wünschen basieren.
Außerdem wird ein sogenannter
„Monster Walk“ durchgeführt.
Dabei gehen die Kinder gemein-
sam mit ihren Betreuer:innen auf
Entdeckungstour durch die
Sportanlage und zeigen aus ihrer
Perspektive, wo sie sich sicher
fühlen – und wo vielleicht noch
Verbesserungen nötig sind. So
können mögliche Gefahrenstel-
len gezielt beseitigt werden. Au-
ßerdem werden auch die Eltern
einbezogen. Mithilfe eines On-
linefragebogens können sie ihre
Eindrücke und Erwartungen mit-
teilen und so aktiv an der Weiter-
entwicklung des Angebots mit-
wirken.

Das Ziel der ASKÖ Salzburg
ist es, ein Umfeld zu schaffen,

ASKÖ,ASVÖundSPORTUNION
bietenein sicheresUmfeld

in dem sich Kinder und
Jugendliche sicher, respektiert
und unterstützt fühlen. Durch
die Kombination aus bewährten
Methoden und innovativen
Ansätzen setzt sich der Sport-
dachverband aktiv für den
Schutz und das Wohl junger Mit-
glieder ein.

Infos & Kontakt:
Mag. Michael Schweigerer
VERTRAUEN@ASKOE-SALZBURG.AT

ASVÖ
Was kann ich im Verein tun, um
Kinder vor Gewalt zu schützen?
Diese Frage stellt sich auch der
ASVÖ Salzburg. Der ASVÖ hat
einige einfache und effiziente
Maßnahmen festgelegt. Dazu
zählt zum Beispiel, Kinder- und
Jugendschutz im Ehrenkodex
festzusetzen und diesen von
Trainer:innen und Mitarbei-
ter:innen unterzeichnen zu las-
sen. Eine weitere Maßnahme ist

die Vorlage eines erweiterten
Strafregisterauszugs für die Kin-
der- und Jugendfürsorge. Nicht
angeführt sind darin Strafzettel
für Falschparken oder überhöhte
Geschwindigkeit etc., nur Ge-
richtsverfahren, bei denen es zu
einer Verurteilung „gegen die se-
xuelle Integrität und Selbstbe-
stimmung und damit zusammen-
hängende Einträge wie gerichtli-
che Tätigkeitsverbote“ kam. Wei-
ters ist die Absolvierung eines
Safe-Sport-Onlinekurses vorge-
sehen. Ein eigenes ASVÖ-Kinder-
schutzkonzept wird gerade erar-
beitet und im Laufe des Sommers
2025 bereitgestellt.

Infos & Kontakt:
Claudia Hünig
CLAUDIA.HUENIG@ASVOE.AT

Tel.: +43 660 / 9819016

SPORTUNION
Sport muss sicher sein – für je-
den, aber vor allem für unsere
Kinder. Schon in den vergange-
nen Jahren setzte die SPORT-
UNION deshalb immer wieder
Maßnahmen, um dafür zu sor-
gen, dass ihre Vereine ein siche-
res und respektvolles Umfeld bie-
ten können. Mit dem eigenen
Kinder- und Jugendschutzkon-
zept, das 2024 flächendeckend
ausgerollt wurde, rückt das The-
ma Prävention noch weiter in den
Vordergrund. Langfristiges Ziel
ist es damit, SPORTUNION-Ver-
eine für Kinder und Jugendliche
sicher zu gestalten und alle For-
men von Gewalt auszuschließen
bzw. bei Grenzverletzungen und
Verdachtsfällen rasche und ent-
sprechende Hilfe anzubieten.

Infos & Kontakt:
SPORTUNION.AT/SBG/

SCHUTZ-VOR-GEWALT

Allgemeine Infos:
SAFESPORT.AT
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ShaolinKungFu: Ein Zusammenspiel
ausKraft, Balanceund innererRuhe

Kung Fu ist weit mehr als nur
Kampfsport. Für die Vereinsmit-
glieder ist das Training ein Ritual
– eine Atempause im Alltag. Die
Bewegungen schulen nicht nur
Kraft, Beweglichkeit und Ausdau-
er, sondern auch Konzentration,
Selbstwahrnehmung und menta-
le Stärke. Die klare Struktur der
Übungen, kombiniert mit Atem-
techniken und meditativen Ele-
menten, wirkt wie ein mentaler
Reset – und das für Menschen je-
des Alters.

Gerade in der heutigen Zeit ist
es wichtig, schon Kindern und Ju-
gendlichen gesunde Wege der
Selbstbehauptung und Stressbe-
wältigung aufzuzeigen. Kung Fu
stärkt das Selbstvertrauen, för-

dert Disziplin und respektvolles
Miteinander. In einer Umgebung,
die frei von Leistungsdruck und
Konkurrenzdenken ist, können
junge Menschen lernen, ihre
Emotionen zu kontrollieren,
Konflikte gewaltfrei zu lösen und
ihre persönliche Stärke zu entde-

In einer Zeit, in der Hektik und Reizüberflutung unseren Alltag bestimmen, suchen viele Menschen

nach einem Ausgleich. Der ASKÖ-Salzburg-Verein Shaolin Kung Fu Salzburg bietet einen Ort, an

dem Körper und Geist zur Ruhe kommen –mit Shaolin Kung Fu, gelehrt vonMeister Shi Xinggui.

cken. Die Kombination aus kör-
perlicher Anstrengung und men-
taler Erholung macht Kung Fu zu
einem Lebenselixier, das so es-
senziell ist wie guter Schlaf oder
Sonnenschein. Shaolin Kung Fu
ist nicht nur ein Weg zu mehr Be-
weglichkeit, Kraft und Konzen-

tration, sondern auch eine Quelle
der Gelassenheit und inneren
Stärke.

Neugierig geworden? Dann
komm zu einem unverbindlichen
Schnuppertraining vorbei und
tauche ein in die Welt des Shaolin
Kung Fu. Jeden Dienstag von 20
bis 22 Uhr in der Dojo-Halle der
ASKÖ Salzburg (Parscher Straße
4, 5023 Salzburg).

Infos & Kontakt:
Shaolin Kung Fu Salzburg
SHAOLINKUNGFUSALZBURG

@GMX.AT

SHAOLINKUNGFUSALZBURG.

4LIMA.AT

AcroyogaundPartnerakrobatik
imBundeslandSalzburg

Fliegen, balancieren, lachen –
und dabei gemeinsam über sich
hinauswachsen: Darum geht es
im Kern bei Acroyoga und Part-
nerakrobatik. Im Zentrum stehen
das gemeinsame Tun und das
Lernen voneinander. Partner-
akrobatik bildet dabei die techni-
sche Basis: Hebefiguren, Balan-
cen und dynamische Übergänge
wie der „Front Tuck“ – bei dem
eine Person durch die Luft gewor-
fen und wieder sicher aufgefan-
gen wird – verlangen Kraft,
Timing und Kommunikation.

Acroyoga bringt mit seinen Va-
rianten „Solar“ und „Luna“ Ele-
mente der Thai-Massage und
therapeutisches Fliegen mit ins
Spiel.

Trainiert wird in drei unter-
schiedlichen Formaten: Beim
Acro Jam, dem freien Training
zwei Mal pro Woche, kommen
alle zusammen – Anfänger:innen
und Fortgeschrittene, um sich
gegenseitig zu inspirieren, neue

Acroyoga und Partnerakrobatik sindmehr als spektakuläre Figuren und Akrobatik. Sie sind eine

Einladung zu Vertrauen, Teamwork und körperlicher Selbsterfahrung. Diesen Spirit lebt der ASKÖ-

Salzburg-Verein Acro Salzburg mit 41 Mitgliedern – offen, international und ohneWettkampfdruck.

Tricks zu üben oder auch mal nur
den Handstand zu perfektionie-
ren. Sicherheit steht dabei an
erster Stelle: Der ASKÖ-Salzburg-
Verein bietet regelmäßig Spot-
ting-Workshops und sorgt für
ein achtsames Miteinander. Wer

lieber angeleitet trainiert, findet
donnerstags parallel zum Jam ein
strukturiertes Einsteiger:innen-
Training – mit Fokus auf Technik,
Aufwärmen, Flows und Körper-
gefühl.

Dazu kommen regelmäßig
Workshops: mal kompakte Ein-
heiten von Vereinsmitgliedern,
mal mehrtägige Intensivtrainings
mit internationalen Gasttrai-
ner:innen.

Infos & Kontakt:
Acro Salzburg
ACROSALZBURG@GMAIL.COM

WWW.ACROSALZBURG.AT
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Beachvolleyball-Nachwuchsbegeistert
bei Premiere inSalzburgundZell amSee

Alle vier Veranstaltungen waren
restlos ausgebucht, einige Teams
mussten sogar aufgrund der ho-
hen Nachfrage abgewiesen wer-
den. Bei den Burschen dominier-
ten am Samstag Niklas Troy und
Filippo Trebo aus Vorarlberg, am
Sonntag setzte sich das Wiener
Duo Christoph Carmann und Ja-
kob Kurzmann durch. Turnierlei-
ter Daniel Masal zeigte sich be-
eindruckt vom hohen sportli-
chen Niveau. Dass die Entschei-
dung am Samstag erst nach über
zwölf Stunden Spielzeit fiel, un-
terstreicht die Qualität und Aus-
geglichenheit des Teilnehmerfel-
des. Auch die Salzburger Teams
präsentierten sich stark, mit et-
was mehr Turniererfahrung wäre

wohl mehr möglich gewesen. In
Zell am See kamen die Spielerin-
nen nicht nur sportlich auf ihre
Kosten – der nahe gelegene See
sorgte an den heißen Turnier-
tagen für willkommene Abküh-

Erstmals in ihrer 22-jährigen Geschichte machte die U21-ASVÖ-Beachtour West Station in Salzburg

– und das mit großem Erfolg. Während der männliche Nachwuchs auf den drei Plätzen des Sport-

zentrums Nord um den Sieg kämpfte, wurden die Turniere der Mädchen in Zell am See ausgetragen.

lung. An beiden Tagen gingen die
Siege an Tiroler Duos: Am Sams-
tag triumphierten die Schwes-
tern Anna und Julia Ebner, am
Sonntag setzten sich Lena San-
ders und Paula Pissarek durch.

Bundesfachreferent Hans-Peter
Schuler lobte die Leistungen der
Teilnehmerinnen: „Die Qualität
des Spiels war beeindruckend.
Einziger Wermutstropfen bleibt,
dass sich keine Salzburger Mäd-
chen angemeldet haben.“

Dass die Beachtour nun auch
Salzburg als Austragungsort auf-
nimmt, ist nicht zuletzt dem
Engagement von ASVÖ-Landes-
fachreferent Peter Fankhauser zu
verdanken. Die zahlreichen Zu-
schauer:innen – viele davon El-
tern der Spieler:innen – zeigen:
Beachvolleyball hat in Salzburg
Potenzial. Eine Fortsetzung der
Tour für 2026 in Salzburg ist be-
reits in Planung – dann hoffent-
lich mit noch mehr Teams.

SPORTUNIONNachwuchsförderpreis 2025:
Jetzt bis Ende Juni onlineabstimmen!

Von Ski alpin über Showdance bis
zu Biathlon: Die Sportarten der
Nominierten für den diesjähri-
gen Nachwuchsförderpreis sind
vielfältiger denn je. Doch eines
haben sie alle gemeinsam: Alle
unter ihnen konnten bereits
mehrfach nationale und interna-
tionale Spitzenleistungen erbrin-
gen. Mit dem Nachwuchsförder-
preis prämiert die SPORTUNION
Salzburg diese Leistungen und
Vereine, die mit ihrer engagierten
Jugendarbeit erfolgreiche Talente
hervorbringen und auf ihrem
Weg an die Spitze fördern und be-
gleiten. „Zu sehen, wie sich junge
Sportler:innen entwickeln, wie
hart sie trainieren und wie sie für
ihren Sport alles geben, ist be-

merkenswert. Besonders freut es
mich, wenn wir sie als Verband
bestmöglich unterstützen kön-
nen“, so Michaela Bartel, Präsi-
dentin der SPORTUNION Salz-
burg. Unter den Preisanwär-
ter:innen sind Athlet:innen wie
Armin Selimovic von der Karate
Union Walserfeld, Olivia Lienba-
cher von der TGUS Salzburg oder
Emilia Herzgsell vom USC Alten-
markt/Zauchensee zu finden. Die
Nachwuchsförderpreise sind in
der Summe mit 10.000 Euro do-
tiert. Neben der finanziellen Un-
terstützung ist dies eine Chance
für die Nachwuchssportler:in-
nen, sich der Öffentlichkeit zu
präsentieren und auf ihr Talent
aufmerksam zu machen.

Das Onlinevoting ist geöffnet. Bis zum 27. Juni kann für eine:n der zehn nominierten

Nachwuchssportler:innen abgestimmt werden. Im September werden die Sieger:innen im Rahmen

des SPORTUNION-Landestags ausgezeichnet.

Infos & Onlinevoting:
SPORTUNION.AT/SBG/PROJEKTE/NACHWUCHSFOERDERPREIS
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Sie bringen Bewegung ins Stadion und Energie aufs Feld: Salzburgs Cheerleader sind ein fester
Bestandteil der Footballspiele. Vor allem zwei Vereine der ASKÖ Salzburg stechen hier hervor.

Mit kreativen Choreografien,
akrobatischen Stunts und mitrei-
ßender Ausstrahlung sorgen sie
für Stimmung – und zeigen, was
Cheerleading wirklich bedeutet.
Was als mitreißende Showeinla-
ge wahrgenommen wird, basiert
auf strukturiertem Training und
Disziplin.

Cheerleading ist nicht nur ein
Sport, bei dem es um eine großar-
tige Performance geht. Vielmehr
geht es um das Team – und das
Gefühl, dazuzugehören. Man
lernt, was es heißt, einem Team
anzugehören und sich gegensei-
tig zu unterstützen. Hier wird
miteinander geübt, angefeuert,
getragen – im wahrsten Sinne des
Wortes. Fehler sind erlaubt, Fort-
schritt wird gefeiert, und jede:r
findet seinen Platz. Ob als Base,
Flyer oder Dancer – jedes Ele-
ment zählt, jede Person ist
wichtig.

Cheerleader der
SalzburgDucks
Die Ducks Cheerleader trainieren
mehrmals pro Woche unter pro-
fessioneller Anleitung. Head
Coach Susan Ashfield bringt in-
ternationales Know-how aus
dem US-amerikanischen Cheer-
leading mit und verbindet es mit
viel Herz, Humor und pädagogi-
schem Gespür. Die Trainings sind
abwechslungsreich und beinhal-
ten neben Tanz- und Stuntele-
menten auch gezieltes Kraft- und
Ausdauertraining. So werden
nicht nur großartige Pyramiden
gebaut, sondern auch Körperge-
fühl, Selbstvertrauen und Team-
fähigkeit gestärkt. Die Spirit
Squad tritt bei Spielen der Salz-
burg Ducks auf, nimmt an regio-
nalen Events und Meisterschaf-
ten teil und ist ein sportliches wie
emotionales Aushängeschild des
Vereins. Sie steht für Vielfalt,
Stärke und Gemeinschaft – auf
und neben dem Feld.

Cheerleading–Teamgeist,
PowerundZugehörigkeit

Sie wollen dabei sein? Dann
kommen Sie vorbei und werden
Teil des Teams! Die Salzburg
Ducks freuen sich über alle, die
mitmachen wollen – egal ob An-
fänger:in oder mit Vorerfahrung.

RedDevils Kuchl
Als engagierter Nachwuchsver-
ein aus Kuchl haben sich die rund

Infos & Kontakt
RedDevils
Daniela Struber
Tel.: +43 650 / 9918819

Ducks Cheerleader
Susan Ashfield
CHEERLEADING@

SALZBURG-DUCKS.AT

35 Mädchen im Alter von 7 bis 12
Jahren längst einen Namen ge-
macht. Mit professionellen Cho-
reografien und sportlichem An-
spruch begleiten sie Halbzeit-
shows und bringen Stimmung in
die Stadien des UFC Hallein und
des SV Kuchl. Darüber hinaus
sind sie fester Bestandteil regio-
naler Veranstaltungen wie dem

Stadtfest Hallein oder dem Göll
Cup. Wer die Red Devils live erle-
ben möchte, hat beim kommen-
den Tag des Sports die Gelegen-
heit dazu. Die Red Devils freuen
sich immer über Neuzugänge.
Wer Lust auf Sport, Show, Team-
geist und jede Menge Spaß hat, ist
herzlich eingeladen, ein Probe-
training zu besuchen.
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Cyclodome Salzburg 2025

Der Cyclodome Salzburg geht be-
reits in seine dritte Runde. Rad-
sportfans und Athlet:innen dür-
fen sich auf ein Wochenende vol-
ler packender Rennen, aufregen-
der Neuerungen und einer mit-
reißenden Atmosphäre freuen.

Der Cyclodome Salzburg über-
rascht mit frischem Wind und
signifikanten Verbesserungen.
2025 dürfen sich die Besucher:in-
nen auf eine überarbeitete Stre-
ckenführung freuen, die mit neu-
en Abschnitten, optimierten
Übergängen und Herausforde-
rungen für noch mehr Adrenalin
sorgt. Zudem wurde das Rah-
menprogramm erweitert und
bietet nun mit Liveacts, Food-
trucks, einer Tombola und inter-
aktiven Angeboten ein noch viel-
fältigeres Erlebnis für Groß und
Klein. Ein besonderes Highlight

ist die bereits zugesagte Teilnah-
me von Theo Hauser, dem amtie-
renden Eliminator-Europameis-
ter und Weltcupsieger.

Die Radsportevents in Salz-
burg sind eingebettet in das städ-
tische Projekt „Bewegte Stadt“,
dessen Ziel es ist, die Stadt in ei-
nen großen Bewegungsraum zu
verwandeln. Auch die Förderung
des Nachwuchses spielt eine
wichtige Rolle. Mit dem ASVÖ
Rad Champion am 5. September
um 12 Uhr bietet die Veranstal-
tung eine Plattform für junge Ta-
lente, die erste Rennluft schnup-
pern möchten. Wie bei allen Be-
werben der ASVÖ Champions-
Serie geht es bei diesen Rennen
nicht um die besten drei im Ziel,
sondern den Spaß am Wett-
kampf und das Messen mit ande-
ren. Für alle teilnehmenden Kin-

Vom 4. bis 6. September verwandelt sich die Salzburger Innenstadt erneut in ein pulsierendes
Zentrum des Radsports. Dafür verantwortlich sind auch ASVÖ Salzburg und SPORTUNION Salzburg.

der gibt es nach dem Rennen eine
Preisverlosung. Zudem dürfen
die Kinder der Startklassen U7
und U9 beim Rennen einem Eis-
wagen hinterherradeln.

Abgesehen von den Radbewer-
ben steht Besucher:innen an den
Veranstaltungstagen ein buntes
Rahmenprogramm zur Auswahl.
Für die Jüngsten oder Junggeblie-
bene bietet der SPORTUNION
Fun Corner unzählige Bewe-
gungsmöglichkeiten. Die Palette
reicht hier von Riesenwuzzler
über Airtrack bis zu Geschick-
lichkeitsparcours. Mit dem
ASVÖ-Verein Bikefriends Salz-
burg und dem Union Mountain-
bike Club Koppl arbeiten zwei
professionelle Vereine mit viel
Engagement Hand in Hand und
versuchen dabei, den Kinder-
und Jugendrennradsport in Salz-

burg nachhaltig zu fördern. Ne-
ben den Profi- und Kinderbewer-
ben wird es auch 2025 wieder das
Promi-Charity-Rennen geben.
Dabei kann jeder Promi sein kari-
tatives Herzensprojekt mitbrin-
gen und um eine bestimmte
Spendensumme mitradeln.

Der gesamte Zuschauerbe-
reich entlang der Strecke (ausge-
nommen VIP-Bereich) ist für alle
frei zugänglich und das bei frei-
em Eintritt! Mehr Infos unter:
WWW.CYCLODOME.AT

Tipp:
VIP-Tickets inkl. Meet &
Greetmit den Promis und
Sportler:innen sind erhältlich
unter:WWW.CYCLODOME.AT

BI
LD

:
SN

/C
YC

LO
D
O
M
E

SA
LZ

BU
RG

/W
IL
D
BI
LD



SOMMER 2025

Videoproduktion für „Auf&Los!“:
Ein spannenderBlickhinterdieKulissen

Die Partner von „Auf & Los!“ tra-
fen sich Mitte Mai im Pressezen-
trum Salzburg, um eine Redakti-
onssitzung filmisch zu begleiten.
Bereits zuvor wurden im Rahmen
eines Produktionstermins tan-
zende Kinder gefilmt. Und dabei
zeigte sich: Auch die junge Gene-
ration begeistert sich für diese
Sportbeilage, die ein Sammelsu-
rium an Breitensportangeboten
umfasst. Auch der Druck der neu-
en Ausgabe wurde begleitet. Das
Video ist auf den Social-Media-
Kanälen der Partner zu sehen.

„Auf & Los!“ ist ein Gemeinschaftsprojekt von ASKÖ Salzburg, ASVÖ Salzburg und SPORTUNION

Salzburg, dasmit den „Salzburger Nachrichten“ umgesetzt wird. Kürzlich wurde u. a. eine Redaktions-

sitzung bei den SN filmisch begleitet. Entstanden ist ein kurzweiliges „Behind the Scenes“-Video.

Videoproduktion für „Auf & Los!“: Kinder schwingen das Tanzbein.

Scannen Sie jetzt
denQR-Code und
blicken Sie hinter
die Produktion einer
„Auf & Los!“-Ausgabe:

QR.SN.AT/VIDEO

IMPRESSUM: „Auf & Los!“ ist eine Sonderbeilage der „Salzburger Nachrichten“ vom 20. Juni 2025. Herausgeber: Mag. (FH) Maximilian Dasch; Geschäftsführung: Mag. (FH) Maximilian Dasch,
Mag. Martin Hagenstein MAS; Redaktion: Jörg Ransmayr, BA, MA; Produktmanagement: Mag. Corina Obermaier; Grafik: JohannMüller; Medieninhaber: Salzburger NachrichtenMedien GmbH & Co. KG,
Karolingerstraße 40, 5021 Salzburg; Druck: Druckzentrum Salzburg, Karolingerstraße 38, 5021 Salzburg. Alle Terminangaben ohneGewähr. Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Stand: 11. Juni 2025.
Nächster Erscheinungstermin: 19. September 2025.
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